
 

Bandbeschreibung (sehr) kurz: 

Küste 
Küste sind die kreischende Möwe, die dir auf dein Fischbrötchen scheisst 🏖  

______________________ 

Debut-EP „Verloren.“ – VÖ am 05. August 2022 

Erhältlich als limitierte CD und digital auf allen Plattformen. 
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http://www.kueste.info
https://www.youtube.com/@kueste
https://open.spotify.com/artist/3Ux2TgfR3pzARPhUMaSdiW
https://www.instagram.com/kueste.band/
https://kueste.bandcamp.com/
mailto:booking@kueste.info


Bandbeschreibung lang: 

Küste 

Der Name Küste klingt nach einem nasskaltem Novembertag, nach Meeresrauschen und nach 
kreischenden Möwen an der rauen Ostsee. Doch Küste sind vielmehr der maritime  
deutschsprachige Indie-Punk-Anker aus den untiefen des Großraums Stuttgart, mit 
Heimathäfen in Ludwigsburg und Tübingen. Getrieben von Soundwellen von Bands wie 
Turbostaat, Akne Kid Joe, Love A und Pascow, hat sich die vierköpfige Band im aufbrausenden 
Jahr 2020 zusammengefunden und die Zeit zwischen verschiedenen Lockdown-Phasen genutzt, 
um an ihrer Debut-EP „Verloren.“ zu arbeiten, die im August 2022 erschienen ist. Bereits Ende 
2023 wollen die linksgrün-versifften Indie-Punker ein energiegeladenes Album nachlegen. Die 
erste Single „Bleib!“ ist für September geplant. 

Warum eine süddeutsche Band eigentlich Küste heißt und vor allem was die vier Jungs von 
gesellschaftlichen Themen wie Bildungsgerechtigkeit, alten weißen Männern oder 
Gentrifizierung halten, könnt ihr auf der neuen EP hören, mit der Band in ihrer Stammkneipe 
persönlich diskutieren oder auf einem der Konzerte erfahren. 

Selbstverständnis: 

Für uns liegt klar auf der Hand: Die Gesellschaft hat sich in den letzten Jahren weiter 
gespalten. Die Schere von Arm und Reich war nie größer, gleichzeitig nimmt die Gefahr von 
Populismus und rechtem Gedankengut weiter zu. Die Baseballschlägerjahre  sind zwar vorbei, 1

dafür sitzen Rassist*innen in unseren (Landes-)Parlamenten und Reichsbürger*innen planen 
einen Umsturz.  

Wir stellen uns daher als Band ganz klar gegen diese Entwicklung, ob auf oder neben der 
Bühne. Wir wollen nicht still sein, keinen Meter hergeben. Wir stellen uns gegen jegliche Form 
von Rassismus, Nationalismus und Antisemitismus. Auch Sexismus, Trans- und Homophobie 
dürfen keinen Platz in unserer Gesellschaft haben. 

Siehe dazu auch die gleichnamige Serie von Zeit Online1



Veröffentlichungen (2022) 

Titel: Verloren. 
Datum: 4. August 2022  

Label: self-released 

Titel: Live beim U&D Stuttgart 
Datum: 24. Dezember 2022  

Label: self-released 

Titel: Mein Nachbar Boris P. (Live-Single) 
Datum: 16. November 2022  

Label: self-released 

Titel: Paris am Arsch (Single)   
Datum: 11. März 2022  

Label: self-released 


